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Sehr geehrte Damen und Herren, 
Sie halten das erste Rundschreiben der ZVK Thüringen des Jahres 2009 in Händen und wahrscheinlich ist 
Ihnen die erste (optische) Neuerung bereits aufgefallen. Weitere Hinweise, um deren Beachtung wir 
bitten, finden Sie auf den folgenden Seiten dieses Rundschreibens.  
 
 

1. Jahresmeldung 2008 
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie an die Frist zur Erstellung der Jahresmeldungen 2008 erinnern. 
Bitte reichen Sie die Jahresmeldungen spätestens bis zum 28. Februar 2009 bei uns ein. Beachten Sie 
bitte die Hinweise aus dem Rundschreiben 4/2008. 
Warum ist die Einhaltung dieser Frist so wichtig? Die Jahresmeldung dient unter anderem der Erstellung 
verschiedener Dokumente und Unterlagen, auf die alle Versicherten angewiesen sind. Hervorzuhebende 
Beispiele sind: 
• Der Versicherungsnachweis. Er gibt Auskunft über die Höhe der garantierten Anwartschaft im 

Leistungsfall. Das zusatzversorgungspflichtige Bruttoentgelt aus der Jahresmeldung ist Grundlage 
für die Berechnung der Versorgungspunkte. 
 

• Der Antrag auf Altersvorsorgezulage. Die Förderfähigkeit des Arbeitnehmeranteils führt zu einer 
Gewährung von Zulagen, die mit dem Antrag auf Altersvorsorgezulage beantragt wird. Grundlage 
dafür ist die Meldung über den Arbeitnehmeranteil am Zusatzbeitrag 2008. 
 

• Die Bescheinigung nach § 10 a EStG. Für die jährliche persönliche Einkommenssteuererklärung 
versenden wir jedes Jahr diese Bescheinigung an alle Versicherten. Grundlage ist hier ebenfalls die 
Höhe des in der Jahresmeldung enthaltenen Arbeitnehmeranteils am Zusatzbeitrag. 

 
Um unserer gesetzlichen und satzungsrechtlichen Verpflichtung zur fristgerechten Erstellung dieser 
Dokumente nachkommen zu können, ist ihrerseits die Einhaltung der Frist für die Jahresmeldung 2008 
zwingend erforderlich. 
Im Downloadbereich unserer Website finden alle manuell meldenden Mitglieder ein Programm zur 
Erstellung von elektronischen Jahresmeldungen für das Jahr 2008. Das Programm samt Anleitung steht 
im Bereich Arbeitgeber / Downloads bereit. 
Hinweis: das Programm befindet sich im geschützten Bereich und steht nur angemeldeten Benutzern zur 
Verfügung. 
Alternativ senden wir Ihnen das Programm auch auf einem Datenträger zu. 
 
Für Fragen zum Programm bzw. für die Bestellung des Datenträgers steht Ihnen Frau Lange unter  
Tel. (0 34 66) 33 64-33 zur Verfügung. 
 
 

2. Neues Handbuch für Personalsachbearbeiter 
Zusammen mit diesem Rundschreiben erhalten alle Mitglieder unser neues Handbuch für 
Personalsachbearbeiter. Dieses wurde inhaltlich aktualisiert und wird die erste Auflage aus dem Jahr 
2005 ablösen.  
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Inhaltliche Neuerungen finden sich beispielsweise in den Themengebieten steuerfreie Umlage, 
Tarifrecht des TVöD, sowie Meldung des Arbeitnehmeranteils am Zusatzbeitrag, aber auch in anderen 
Bereichen. 
Das Handbuch wird allen Mitgliedern kostenlos und automatisch zur Verfügung gestellt. Zur Nutzung am 
PC enthält jedes Exemplar zudem eine CD, auf der sich die digitale Ausgabe befindet. 
Über alle Neuerungen und Änderungen, die es zukünftig geben wird, werden wir Sie selbstverständlich 
in unseren Rundschreiben auf dem Laufenden halten.  
 
 

3. Tarifvertrag für die Beschäftigten der Fleischuntersuchung 
Am 1. September 2008 trat der neue Tarifvertrag zur Regelung der Rechtsverhältnisse der Beschäftigten 
in der Fleischuntersuchung (TV-Fleischuntersuchung) in Kraft. Der Kommunale Arbeitgeberverband 
(KAV) äußert sich zur Regelung der betrieblichen Altersvorsorge im Zusammenhang mit dem TV-
Fleischuntersuchung wie folgt: 
 
In § 16 TV-Fleischuntersuchung wird die betriebliche Altersvorsorge nach ATV bzw. ATV-K (Tarifvertrag 
über die zusätzliche Altersvorsorge der Beschäftigten des öffentlichen Dienstes) geregelt. Für nicht 
vollbeschäftigte Angestellte innerhalb öffentlicher Schlachthöfe war bereits vor Inkrafttreten des  
TV-Fleischuntersuchung nach § 20 TV Ang-O iöS eine betriebliche Altersvorsorge zu schaffen. Diese 
Beschäftigten hätten bereits vor dem 01.09.2008 bei der ZVK Thüringen angemeldet werden müssen. 
 
Amtliche Tierärzte und Fleischkontrolleure außerhalb öffentlicher Schlachthöfe waren bisher von der 
Versicherungspflicht bei der ZVK Thüringen ausgenommen (TV Ang-O aöS). Sofern sie in Großbetrieben 
außerhalb öffentlicher Schlachthöfe beschäftigt sind und zukünftig statt der Stückvergütung eine 
Stundenvergütung erhalten, haben sie gemäß § 16 TV-Fleischuntersuchung ab dem 01.09.2008 
ebenfalls Anspruch auf betriebliche Altersversorgung. 
 
 

4. Informationsveranstaltungen 
Die Bilanz der Informationsveranstaltungen, welche die ZVK Thüringen im Rahmen ihrer 
Öffentlichkeitsarbeit im Jahr 2008 durchgeführt hat, kann sich sehen lassen. So wurden 209 
Veranstaltungen durchgeführt und dabei über 500 Mitglieder und fast 6.000 Versicherte erreicht. 
 
Das Spektrum an Themen wurde für das Jahr 2009 noch einmal erweitert. So spricht die ZVK Thüringen 
nun Zielgruppen, wie Auszubildende und Berufseinsteiger an und hat das Fortbildungsseminar für 
Personalsachbearbeiter aufgrund der Anregungen der Teilnehmer praxisorientierter angepasst. Zu den 
aktuellen Themen gehören: 
 
• Betriebliche Altersvorsorge durch die ZVK 
• bAV speziell für Auszubildende/BA-Studenten/Berufseinsteiger 
• Ausfüllhilfe zum Zulagenantrag 
• Riester-Rente 
• Entgeltumwandlung 
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Sofern Sie an einer Informationsveranstaltung der ZVK Thüringen in Ihrem Haus interessiert sind, 
können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen. Eine stets aktuelle Zusammenfassung aller Themen 
finden Sie ebenfalls auf unserer Website im Bereich Arbeitgeber / Veranstaltungen. Hier können Sie 
auch gleich einen Termin vereinbaren. 
Zudem liegt dem Rundschreiben in der Anlage auch ein Vordruck bei, auf dem Sie uns Ihre 
Terminwünsche bereits jetzt mitteilen können. 
 
 

5. In eigener Sache  
Wir sind bestrebt unseren Service gegenüber unseren Mitgliedern und Versicherten kontinuierlich zu 
verbessern. In einem weiteren Schritt hin zum modernen kommunikativen Ansprechpartner, haben wir 
unser komplettes Auftreten weiterentwickelt. Dazu gehört insbesondere das einheitliche 
Erscheinungsbild. 
Insgesamt wird der ZVK Thüringen in Verbindung mit dem neuen Logo ein dynamischer moderner 
Charakter verliehen. 
 
 
 
 
 
 
 



        

 
 

Mitglied ____________________________________                   Mitgliedsnr.   ___________ 

Anschrift _____________________________________ 

  _____________________________________ 

 

An die  Oder per Fax an: 

Zusatzversorgungskasse Thüringen (0 34 66) 33 64-55 

Steile Hohle 6 

06556 Artern 

 

 

1. Ich bitte um einen Termin zu einer Informationsveranstaltung in meiner Einrichtung mit 
folgendem Themenschwerpunkt: 

 

 Betriebliche Altersvorsorge 

 Betriebliche Altersvorsorge speziell für Auszubildende/Berufseinsteiger 

 Ausfüllhilfe Zulagenantrag  

 Seminar Meldewesen  

 

2. Mein persönlicher Terminwunsch: 

 

   I. Quartal  2009   II. Quartal  2009   III. Quartal  2009   IV. Quartal  2009 
 
 oder 
 
 Am: _______________________________  Alternativ: ___________________________  

 Uhrzeit: ___________________________  Uhrzeit: _____________________________  

 Ort: _______________________________  Ort: ________________________________  

  

3. Ansprechpartner: 
 

 Name: _____________________________  

 Funktion: __________________________  

 Tel.: ______________________________  

 Fax: _______________________________  

 

 
 
 ____________________________   _____________________________________________  

 
 


